
 

 

Agenda-Treff am 2. Dezember 2020, von 17.30 bis 19 Uhr, Zoom  
 

 

TOPs: 

(1) Kurzer allgemeiner Input zur AgendaMargareten und zum Agenda-Treff 

(2) Vorstellungsrunde und „Mein Interesse am heutigen Agenda-Treff“ 

(3) Gemeinsam Ideen weiterentwickeln 

(4) Abschluss und Ausblick 
 

 

 
(1) Kurzer allgemeiner Input zur AgendaMargareten und zum Agenda-Treff 

 

Was ist der Agenda-Treff? 

• Jeden ersten Mittwoch im Monat lädt das Team der AgendaMargareten zum Agenda-Treff in 

die „Gretl“ ein (https://diegretl.at) – bis auf weiteres finden die Treffen aber online statt 

• Netter Austausch über Ideen, Aktionen, Projekte die den Bezirk noch lebenswerter machen 

• andere aktive Margaretner*innen kennen lernen 

• Konkrete Ideen einbringen oder sich einfach inspirieren lassen 

 

Was ist die AgendaMargareten? 

Die AgendaMargereten ist ein Bürger*innen-Beteiligungsprojekt mit mind. vier Jahren Laufzeit. Das 

Team der AgendaMargareten unterstützt aktive Menschen dabei, ihre Ideen für eine nachhaltige 
Bezirksentwicklung umzusetzen.  

 

 
(2) Vorstellungsrunde und „Mein Interesse am heutigen Agenda-Treff“ 

In einer kurzen Runde stellen die sieben Teilnehmer*innen sich und ihre Motivation für den heutigen 

Abend vor. 

 

 
(4) Gemeinsam Ideen weiterentwickeln 

 
Lehmofen im Willy-Frank-Park 

Mit einem Lehmofen im öffentlichen Raum soll ein Anlass für Treffen und Austausch geschaffen 

werden. Beim letzten Agenda-Treff wurde der Willy-Frank-Park als möglicher Standort vorgeschlagen 

– dort gäbe es auch schon Interessierte, die sich gerne einbringen würden. 

>> AgendaMargareten fragt bei MA 42 – Wiener Gärten nach, ob so etwas in einem Park möglich wäre 
 

Fairtrade 

An diesem Thema ist Lisa G. schon intensiv dran: 

• Faires Frühstück in der Gretl, bereits Sponsor*innen gefunden, ein erster Termin war für Ende 

November geplant – dieser musste leider abgesagt werden; im Fokus stehen neben dem 

Thema Fairtrade das Kennenlernen und Austauschen > könnte mit der Idee des Grätzlcafés 

verbunden werden 

• Sammelpass 

• Liste mit Unternehmen 

 

  



 

Tipps aus der Runde: 

• Fairtrade Österreich direkt ansprechen – die machen viel Marketing, Ideen abholen und 

Unterstützungsmöglichkeiten ausloten 

• Kontakt AgendaMargareten zu Einkaufsstraßenvereinen  

• Geinsamkeits-Wochen im 15ten (Plaudertischerl) > Postkarte vom 15ten Bezirk, auf der 

Sozialraumpartner*innen in 2-3 Sätze vorgesteltt werden > analoge Kommunikation > Karte 

mit nachhaltigen Lokalen einzeichnen und verteilen  

• Hinweis auf Schwarzes Brett am Margaretenplatz! 

 

Braucht Lisa irgendwo Unterstützung? 

• Sie geht jetzt mal auf die ersten Unternehmen, die sie vorstellen möchte zu – soweit alles klar 

• Wer Lust hat, mitzumachen, einfach melden! 

 

 
Matzleinsdorfer Platz 

Welchen Gestaltungsspielraum gibt es beim U-Bahnbau? 

• Einschätzung der Bezirksvorsteherin, dass Planungen dazu bei den Wr. Linien erst zu einem 

sehr späten Zeitpunkt passieren 

• AgendaMargareten fragt bei MA 18 – Stadtplanung und Wr. Linien nach, welche Spielräume 

es gibt – welche Flächen sind verhandelbar, welche Maßnahmen wären dort möglich, was 

wäre überhaupt denkbar? 

Ziel ist es Anfang 2021 mit Expert*innen (MA 18, Wr. Linien) und Matz*AG und anderen 

Interessierten eine Begehung vor Ort zu machen um die oben genannten Fragen auszuloten 

• Arno: er selbst ist nicht von Matz*AG, Thomas Schoisswohl (Künstler) steht dahinter – es 

existiert hier schon eine umfassende Stellungnahme zum Matzleinsdorfer-Platz Süd, 

• Arno: es ist gut zu wissen, welcher Spielraum einem zugestanden wird, aber er plädiert dafür, 

dass man sich mehr nimmt! 

• Die Situation am Matz-Platz ist schwierieg – viele Player, zB auch die ÖBB  

• Idee > Street Art oder Begrünung? > es gibt bereits eine Aktive aus dem 10ten Bezirk, die auch 

am Thema interessiert ist 

• Auch Wiener Linien sollen lernen, dass mit Partizipation mehr zu erreichen ist; wir müssen 

lästig sein und je mehr mittun, desto einfacher.  

• Hr. Böhm von SPÖ hat sich beim letzten Treffen auch dafür interessiert – wichtig da auch die 

Politik an Bord zu holen, weil sie gemeinsam mit Verwaltung umsetzen muss 

• Interessent*innen sammeln > Begehung als Start einer Gruppe 

• Bezirksgrenze sollte nicht so stark wirken, auch bei den Magistratsabteilungen 

• Es wäre schön, wenn für dieses Projekt die beiden Agenda-Bezirke Margareten und Favoriten 

zusammen etwas machen. 

• Gerd ist das Thema als Politiker ein großes Anliegen,  

Supergrätzl, Grünoasen schaffen, auch Matz-Platz mitdenken und die zuführenden Straßen, 

die Neugestaltung der Reinprechtsdorferstraße wirklich umsetzen – es geht auch um 

Verkehrsberuhigung, Führung von Öffi-Linien und geschützte Wartezonen 

• Wie kann Beteiligung von Jugendlichen gelingen? 

> Birgit – das muss ganz schnell gehen > maximal ein halbes Jahr! > alle Prozesse, die darüber 

hinaus gehen, kann Birgit und das 5er Haus als Sprachrohr der Anliegen der Jugendlichen 

abdecken > als Botschafterin für Jugendlichen aus dem Jugendzentrum > Birgit zu Begehung 

einladen! 

• Pensionistenklub bei Matzleinsdorfer-Platz > könnte man auch einladen! 

• Lisa K. > Räumlichkeiten für Treffen – ab 18 Uhr wären auch Treffen bei INTO Wien (Diakonie) 

möglich, das wäre näher am Ort des Geschehens, als zB in der Gretl 

 



 

Dieses und Jenes 

• Projekt „Plaudertischerl“: jeden Freitag von 10-12 Uhr, virtueller Plaudertisch, Frauen und 

Personen, die sich weiblich identifizieren > findet man online 

> AgendaMargareten kann diese Info in den Newsletter aufnehmen  

https://plaudertischerl.at/ 

Frauen*Plaudern: immer Freitag 10-12 Uhr 
 

 
(5) Abschluss und Ausblick 

 

Der Agenda-Treff findet monatlich statt – immer am ersten Mittwoch im Monat (außer dieser ist ein 

Feiertag). 

 
Der nächste Agenda-Treff findet am 13. Januar 2021 statt – voraussichtlich wieder online. 

www.agendamargareten.at  

 

 

Protokoll: Dieses Protokoll wurde vom Team der AgendaMargareten erstellt und wird unter 

www.agendamargareten.at veröffentlicht!  


